
Bericht Mini- Meisterschaften  

Verbandsentscheid beim TSV Rottendorf) 

 

Der bayerische Tischtennis-Nachwuchs hat beim Verbandsentscheid der mini-Meisterschaften 

in Rottendorf seine besten Minis ermittelt. In der Erasmus-Neustetter-Halle gingen am Sonntag 

79 Spielerinnen und Spieler aus ganz Bayern an den Start. „Die mini-Meisterschaften sind und 

bleiben der wichtigste Einstieg in unseren Sport. Sie schaGen es, Kinder für Tischtennis zu 

begeistern und gleichzeitig den Grundstein für eine nachhaltige sportliche Entwicklung zu legen“, 

sagte Toni PfeGer. Der Verbandsfachwart Vereinsservice zog ein positives Fazit und hob neben der 

sportlichen Entwicklung vor allem die Begeisterung und Fairness der Kinder hervor.1 

Für den TTC Freising hat die jüngste Spielerin Elisa Spann an der Altersklasse U8 der Mädchen 

teilgenommen. In Ihrer Altersklasse sind insgesamt 11 Spielerinnen nach Rottendorf gekommen, 

um die bayerische Meisterin der U8 zu ermitteln. Nach einem nervösen Start im ersten Spiel hat 

Elisa ihr erstes Spiel nach 0:2 Satzrückstand noch mit 3:2 Sätzen gewonnen. Die beiden folgenden 

Spiele konnte Sie jeweils mit 3:1 Sätzen gewinnen und hat sich somit für Viertelfinale (Plätze 1 bis 

6) qualifiziert. 

Zwischenstand nach zwei Spielrunden 

 
1 https://www.bttv.de/news/data/2026/05/03/alexandru-mitrache-und-charlotte-ludwig-loesen-
bundesfinal-tickets 



Nach dem verlorenen Viertelfinalspiel gegen die spätere Turnierdritte aus München fehlte die 

Konzentration und Motivation für den Sieg um den Platz 5. Am Ende belegte Elisa einen sehr guten 

6. Platz in der Altersklasse U8. Glückwünsch!  

 


